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Eigentimer des Anwesens

Tel.: 0961 —33571
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Hinweis
Alle Angaben beruhen auf Informationen des Verkaufers.

Das Bayerische Landesamt fur Denkmalpflege tbernimmt keinerlei
Haftung fur evtl. nicht oder nicht mehr zutreffende Angaben.

Der erfolgreiche Verkauf des Anwesens sowie anderweitige
Sachverhaltsanderungen sind dem BLfD unverziglich mitzuteilen. Die
Beschreibung des Denkmals (Objektexposé) wird dann auf
entsprechenden Hinweis des Verkaufers entfernt werden. Schaden, die
durch unterlassene oder fehlerhafte Informationen des Verkéaufers
entstehen, sind von diesem zu tragen.

Foto: H. Lang
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Der Zauber der Vergangenheit - l'

HinreiRender Altstadtbau mit Vorder- und Rickgebaude!

Fotos: H. Lang

Barockzeitliches Wohn- und Geschéaftshaus in privilegierter Altstadtlage in Weiden i. d. Opf.

Ein Blick genlgt und Sie werden ins Schwarmen geraten! Das barocke Erscheinungsbild dieses
Wohn- und Geschéftshauses lberzeugt auf ganzer Linie! Sein malerischer Volutengiebel sowie
seine kunstvoll gestalteten Portal- und Fensterrahmungen machen klar, dieses Baudenkmal ist
etwas ganz Besonderes. Dazu tragt auch seine privilegierte Lage am Marktplatz von Weiden i. d.
Opf. bei. Urspringlich als erdgeschossiges Ackerbirgerhaus errichtet, erlebte es Mitte des 18.
Jahrhunderts seine Aufstockung. Zugleich erfolgte seine barocke Umgestaltung sowie seine
Umnutzung zum Wohn- und Geschéftshaus. Im Inneren begeistert das bedeutsame Bauwerk bis
heute durch sein Kreuzgratgewodlbe im Erdgeschoss, seine gepflegten, mit modernem
Wohnkomfort ausgestatteten Wohnrdume sowie seinem umwerfenden Charme. Dieser wird Sie

bereits bei Inrem ersten Besuch gefangen nehmen. Garantiert!
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Das Baudenkmal Wohn- und Geschaftshaus
Zustand: Altbau, gepflegt, renovierungsbeduirftig
Baujahr: 16. Jahrhundert, 1768
Wohnflache: ca. 156 m?

Grundstucksflache: ca. 173 m2

Voll unterkellert: Gewolbekeller

3 Etagen

9 Zimmer

Dachboden, Dach ggf. ausbauféhig
ZeitgemalRe Sanitaranlagen
Holzfenster

Holzdielen, Steinboden, Fliesenboden

Frei



Energie / Versorgung

Forderung

Kéauferprovision

Energieausweis fir ein Baudenkmal
nicht notwendig

Haustyp: Massivhaus
Energietrager: Gas, Elektro

Zentralheizung

Denkmalschutz-AfA

Kapitalanlage

Provisionsfrei
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Blick ins Geschichtsbuch

Ihr zukiinftiges Anwesen kann auf eine bemerkenswerte Geschichte
zuriickblicken. Diese begann fur das Rickgeb&aude wohl bereits im 16.

Jahrhundert, wahrend sein Vordergebaude erst um 1660 ergénzt wurde.

Urspriinglich handelte es sich wohl um ein Ackerblrgerhaus am Marktplatz in
direkter Nachbarschaft zum Unteren Tor der Stadt Weiden. Im Jahr 1768
wurde das wohl damals einstéckige Gebdude von dem Kaufmann Gottfried
Go6tz erworben und aufgestockt. Zugleich erhielt es seine fur die damalige Zeit
Ubliche Fassadengestaltung im Stil des Barock. Fortan diente das Gebaude
als Lebensmittel- und Kramerladen. Im Rickgebaude, wo heute die Garage zu
finden ist, war vormals noch der Pferdestall untergebracht. Die Wohnungen in
den beiden oberen Etagen hingegen wurden vom Eigentiimer und von

Familienangehdrigen genutzt.

Das letzte Lebensmittelgeschéft hielt seinen Betrieb bis Ende der 1980er
Jahre aufrecht. Seither wurden die Raumlichkeiten sporadisch fir soziale

Zwecke genutzt.
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Herausragendes Wohn- und Geschaftshaus der Barockzeit

Der zum Verkauf stehende Altstadtbau im Altstadtensemble von Weiden
prasentiert sich als hochragender, dreigeschossiger Massivbau mit Vorder-
und Rickgebaude. Seine aus der Zeit des Barock stammende Giebelfassade
ist ein wahres Schmuckstiick. Diese beeindruckt durch ihren kunstvoll
gestalteten Volutengiebel, ihre Geschossgesimse sowie ihre geohrten und
Ubergiebelten Portal- und Fensterrahmungen und l&sst keinen Zweifel an der

Schonheit des Anwesens entstehen.

Bereits Mitte des 18. Jahrhunderts wurde das ehemalige Ackerblrgerhaus zu
einem stattlichen Wohn- und Geschaftshaus in privilegierter Altstadtlage
umgebaut. Dieses ist sowohl von seiner Giebel-/ Front- als auch von seiner
Traufseite zuganglich. Es ist vollstandig unterkellert und noch heute durfte ein

inzwischen geschlossener Fluchttunnel zum Nachbargeb&aude fihren.

Von der Frontseite gelangen Sie durch ein prachtvolles Eingangsportal in das
grol3e Ladengeschaft, dass das gesamte Erdgeschoss des Vordergebaudes
einnimmt. Dieses verspricht durch sein Kreuzgratgewolbe eine besondere
Atmosphare. Im Anschluss folgen ein Lagerraum mit Toilette im Ruckgebaude
sowie eine Garage. Ebenso wie der Geschéaftsraum beeindrucken die

rackwartigen Raume durch ihr herrliches Kreuzgratgewdlbe.

Uber das Treppenhaus an der Traufseite, das Vorder- und Riickgebaude
erschliel3t, geht es weiter ins 1. Obergeschoss. Dort treffen Sie auf eine
geraumige 3-Zimmer-Wohnung, die sich Uber beide Gebaude erstreckt. Sie
bietet ein Wohnzimmer, ein kleines Bliro sowie eine Kiiche und eine
Speisekammer im Vordergebaude, Badezimmer und Toilette im Flur sowie

einen grofRen Buroraum im Riuckgebaude.



Das 2. Obergeschoss Uberzeugt ebenfalls mit einer grof3ziigigen 3-Zimmer-
Wohnung, die ein Wohnzimmer, 2 Schlafzimmer, eine Kiiche und ein WC —

verteilt auf beide Gebaude — aufweist.

Der anschlielRende Dachbereich ist nicht ausgebaut und erstreckt sich tber 2
Ebenen. Dies eroffnet ggf. — in Absprache mit den zustandigen Behdrden — die

Madoglichkeit des Ausbaus in weitere Wohneinheiten.

Von welchem Eingang Sie den historischen Innenstadtbau auch betreten, er
zeigt sich von seiner besten Seite. Das Gebaude ist gepflegt und verfugt tber
zeitgemalRe Sanitaranlagen. Fur die notwendige Warme wird durch eine Gas-
Zentralheizung gesorgt. Da das Gebaude derzeit nicht vermietet ist, steht

einem baldigen Bezug nichts im Wege.

Forderung

Malnahmen, die zur Erhaltung und sinnvollen Nutzung des Baudenkmals
erforderlich sind, sind — sofern hierzu zuvor die Zustimmung des Bayerischen
Landesamtes fur Denkmalpflege erteilt wurde — steuerlich begunstigt
(Steuerabschreibungen nach §§ 7i, 10f, 11b EStG). Zuschisse aus Mitteln der
Denkmalpflege sind im Rahmen der zur Verfugung stehenden Haushaltsmittel

im Grundsatz denkbar.
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Lagebeschreibung

Das zum Verkauf stehende Anwesen wartet in der Altstadt von Weiden i. d.
Opf. auf Sie. Direkt in der FuR3gangerzone der rund 43.000 Einwohner
zéhlenden Stadt ist es zu finden. Ihre zukinftige Heimatstadt geniel3t als
Standort der Porzellanproduktion mit 2 anséssigen Produktionsstatten
Uberregionale Bekanntheit. Zudem zeichnet sie sich durch ihre gute
Infrastruktur und ihre hohe Lebensqualitat aus, was sie zum idealen Standort

fur Firmen wie Witt, Seltmann, ATU und Hutschenreuther macht.

Weiden bietet seinen Einwohnern alles was das Herz begehrt. In der direkten
Nachbarschaf zu Threm zuklnftigen Wohn- und Geschaftshaus liegt das
Boutiquehotel ,Hotel am Tor“. FuRlaufig sind in der ,guten Stube der Stadt® —
dem Marktplatz rund um das alte Rathaus — mehrere Gastronomiebetriebe zu
finden. Zudem sorgen zahlreiche kleinere Geschéafte und gro3ere
Supermarktketten — bis hin zum Shopping-Center in der Innenstadt — fur ein
Einkaufserlebnis. Auch die Kinderbetreuung und das Bildungsangebot der
Stadt sind vorbildlich. Neben zahlreichen Kindergarten kénnen Ihre Kinder
Schulen jedes Bildungszweiges bis hin zur Ostbayerischen Technischen
Hochschule Amberg-Weiden besuchen. Eine gute arztliche Versorgung mit
Allgemein- und Facharzten sowie einem Klinikum ist ebenfalls eine

Selbstverstandlichkeit.
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Weiden ist eine lebendige, sympathische und quirlige Stadt, in der es nie
langweilig wird. Die Max-Reger-Stadt liegt am Tor zum Oberpfalzer Wald und
bietet ein vielfaltiges Freizeitangebot. In der Stadt kbnnen Sie auf den Spuren
Regers — des beriihmten Pianisten und Komponisten — wandeln,
beispielsweise im Max-Reger-Zimmer im Stadtmuseum oder im Stadtpark,
welcher nach ihm benannt wurde. Auch musikalisch ist unter seinem Namen
bei den Max-Reger-Tagen in Weiden so einiges geboten. Wen es dazu in die
herrliche Natur zieht, der kann den Oberpfalzer Wald — eine der
burgenreichsten Gegenden Deutschlands — auf den zahlreichen Wander- und
Radwegen erkunden und dort Abstand vom Alltag gewinnen. Im Anschluss
haben Wasserratten die Moglichkeit, in der Weidener Thermenwelt

Entspannung im kihlen Nass zu finden.

Eine ausgezeichnete Verkehrsanbindung ist dank der Nahe zur A 93 in
Weiden garantiert. Nur 10 Minuten trennen Sie von der Kreisstadt Neustadt a.
d. Waldnaab (ca. 10 km) und in rund einer halben Stunde kommen Sie in
Amberg (ca. 43 km) an. Fir den Weg nach Regensburg (ca. 85 km) missen
Sie etwa 50 Minuten einplanen und selbst die Strecke nach Nirnberg (ca. 108

km) kénnen Sie in rund 75 Minuten zurticklegen.

Auch an den OPNV ist Weiden gut angebunden. Die Stadtbusse verbinden
alle Stadtteile sowie die Innenstadt. Der Bahnhof von Weiden liegt u. a. an der
Bahnstrecke Regensburg - Hof und bietet eine gute Zuganbindung nach nah

und fern.



Denbmalimpresggionen

Fotos: Hermann Lang

BAYERISCHES
LANDESAMT
FUR DENKMAL

PRLEGE ﬁ



BAYERISCHES

LANDESAMT

FUR DENKMAL

PRLEGE ﬁ




e psm

i

BAYERISCHES
LANDESAMT
FUR DENKMAL

PRLEGE ﬁ



BAYERISCHES

LANDESAMT

FUR DENKMAL

PRLEGE ﬁ




BAYERISCHES
LANDESAMT
FUR DENKMAL

PrLEGE ﬁ



BAYERISCHES
LANDESAMT
FUR DENKMAL

PRLEGE ﬁ



	Folie 1:    Wohn-    & Geschäfts-    haus
	Folie 2: Hinweis  Alle Angaben beruhen auf Informationen des Verkäufers.   Das Bayerische Landesamt für Denkmalpflege übernimmt keinerlei Haftung für evtl. nicht oder nicht mehr zutreffende Angaben.    Der erfolgreiche Verkauf des Anwesens sowie anderweit
	Folie 3: Der Zauber der Vergangenheit -   Hinreißender Altstadtbau mit Vorder- und Rückgebäude!
	Folie 4:      Das Baudenkmal  Wohn- und Geschäftshaus      Zustand: Altbau, gepflegt, renovierungsbedürftig          Baujahr: 16. Jahrhundert, 1768          Wohnfläche: ca. 156 m²       Grundstücksfläche: ca. 173 m²       Voll unterkellert: Gewölbekeller 
	Folie 5:  Energie / Versorgung Energieausweis für ein Baudenkmal      nicht notwendig      Haustyp: Massivhaus      Energieträger: Gas, Elektro      Zentralheizung                           Förderung  Denkmalschutz-AfA      Kapitalanlage         Käuferpro
	Folie 6
	Folie 7
	Folie 8
	Folie 9
	Folie 10
	Folie 11: Denkmalimpressionen
	Folie 12
	Folie 13
	Folie 14
	Folie 15
	Folie 16

